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-451.000
Fachkräfte

4,2
Wachstum der FQ 
zwischen 2020 und 2035

Prozentpunkte

Angebotspotenzial

%-44,5
Rückgang gegenüber 2020

„Das Angebotspotenzial an Fachkräften wird in Berlin
in der nächsten Dekade deutlich sinken.“

„Bis 2035 wird am Berliner Arbeitsmarkt ein leichter 
Frauenüberschuss zu erkennen sein.“
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Verkehr, Transport und Lagerei

26,7
Öffentliche Dienstleistungen

63,4

Gesundheits- und Sozialwesen

73,3
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2035

-204.000 Frauen



Die Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungsbranche 

sieht einer vergleichsweise entspannten 
Fachkräftesituation entgegen.

Berat. und wirtschafts-
nahe DL

Durchschnittsalter

„Es gibt branchenspezifische Unterschiede 
in der Altersentwicklung.“

„Der Berliner Arbeitsmarkt ist sehr divers in den Branchen.“

Branchen Deep Dive

Finanz-/Versicherungs-
dienstleistungen

21.500
Fachkräfte

1,8%
Relativer Engpass

im Jahr 2035

61,0%
Frauenquote

47,6 Jahre

Durchschnittsalter

im Jahr 2035

141.000
Fachkräfte

37,1%
Relativer Engpass

49,4%
Frauenquote

47,8 Jahre

Durchschnittsalter

Die Branche muss mit sehr 
hohen zukünftigen Fachkräfte-
engpässen rechnen.
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technisch

kaufmännisch

in TSD

akademisch

2021 2035

alle 
Fachkräfte

63

58

255

377

18

1

31

51

„Der Fachkräftebedarf wird  bis 2035 stark 
ansteigen.“

Fachkräfteengpässe

Branchen und Berufe
„Große Engpässe bereits heute.“

12,9

7,9

7

5,6

Öffentliche Dienstleistungen

Gesundheits- und Sozialwesen

Information und Kommunikation

Beratende und wirtschaftsnahe Dienstleistungen

in Prozent

Top Engpassbranchen in 2021

27,1

21,9

20,7

17,3

Rohstoffgewinnung und -aufbereitung, Glas- und
Keramikherstellung und -verarbeitung

Technische Forschungs-, Entwicklungs-, Konstruktions- und
Produktionssteuerungsberufe

Bauplanungs-, Architektur- und Vermessungsberufe

Unternehmensführung, Wirtschafts-, Sprach-, Literatur-,
Geistes- und Gesellschaftswissenschaftler

Top Engpassberufe in 2021

in Prozent



Expertise

▪ Verständliche und zielgruppenorientierte 
Ergebnisaufbereitung

▪ Kontinuierliche methodische 
Weiterentwicklung

▪ Vergleichbare Berechnungsmethodik
▪ Kombination mikro- und 

makroökonomischer Perspektiven 
▪ Verwendung aktueller volks-

wirtschaftlicher Daten

Nutzen, den unsere Auftraggeber schätzen:

Projektpartner

Als unabhängiges Wirtschaftsforschungs-
institut behandeln wir seit über 9 Jahren 
wirtschafts-, sozial- und gesundheitswissen-
schaftliche Forschungsthemen. 
In vier zentralen Forschungsfeldern gehört 
WifOR zu den führenden Wirtschaftsinstituten 
in Deutschland. Sowohl auf nationaler als 
auch auf internationaler Ebene hat sich das 
Institut eine hohe Reputation erarbeitet.

Neben einer starken empirischen Fundierung 
steht für jede Forschungstätigkeit von WifOR 
die Herausstellung Erläuterung der Ergebnisse 
im Vordergrund. Unsere Arbeit zeichnet sich 
dabei durch wissenschaftliche Qualität und 
Sorgfalt aus.

Wer ist WifOR?

Methodik – Individuelle Leistungen 

Anwendung 
individueller 

wissenschaftlicher 
Methoden  

Auftrags- und 
Grundlagen-

forschung 

Verwendung 
valider amtlicher   

Mikro- und 
Makrodaten 

„Wir transformieren Daten in Verständnis“

Standort Berlin

Joseph-Haydn- Straße
10557 Berlin

+49 030 23256665-0

Standort Darmstadt

Rheinstraße 22
64283 Darmstadt

+49 6151 50155-0

Kontakt

office@wifor.com
www.wifor.com


